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BVSA YOUTH SEASON OPENING 2016 

REGELWERK 
  
 
A: Spieldauer und Zeithinweise 
 
U12 m low, U16m low: 
2 x 12 min. durchlaufende Zeit, 5 min. HZ-Pause, letzten zwei Minuten der 2. HZ gestoppte Zeit, eine Aus-
zeit pro HZ und Team 
 
U12m high: 
2 x 10 min. durchlaufende Zeit, 5 min. HZ-Pause, letzten zwei Minuten der 2. HZ gestoppte Zeit, eine Aus-
zeit pro HZ und Team 
 
U13w  
4 x 10 min. durchlaufende Zeit, 10 min. HZ-Pause, letzten zwei Minuten des letzten Viertels  gestoppte 
Zeit, Auszeiten normal 
 
U14m low, U14m high, U16m low, U18m: 
2 x 15 min. durchlaufende Zeit, 5 min. HZ-Pause, letzten zwei Minuten der 2. HZ gestoppte Zeit, eine Aus-
zeit pro HZ und Team 
 
B: Regelwerk für den Jugendbereich (U13, U14, U16 und U18) 

Sofern nicht anders beschrieben gelten die offiziellen FIBA-Regeln. 

Weiterhin gelten folgende Sonderregelungen: 
§ 4 persönliche Fouls 
§ 5 Teamfouls 
§ 3-, 5-, 8-, und 24-Sekundenregeln werden nach Ermessen der Schiedsrichter geahndet 
§ es werden nur die letzten beiden Minuten der letzten HZ bzw. des letzten Viertels gestoppt 

 
C: Regelwerk für den Minibereich (U12 high, U12 low) 
 
Sofern nicht anders beschrieben gelten die offiziellen FIBA-Regeln. 

Weiterhin gelten die Miniregeln des BVSA mit Stand des 10.08.2016: 
§ Die 3-, 5-, 8-, und 24-Sekundenregeln finden keine Anwendung. Allerdings muss ein nahbewachter 

Spieler innerhalb von 5 Sekunden passen, werfen oder dribbeln ( Art. 27 FIBA-Regeln) 
§ Untersagt sind alle Formens des Blocks (direkt/indirekt). Ein Handoff ist erlaubt, da es kein Block 

ist (bei korrekter Ausführung). 
§ Freiwürfe werden von dem vorderen Freiwurfkreis ausgeführt.  
§ Die Mann-Mann-Verteidigung ist vorgeschrieben. 
§ Rückspiel wird geahndet. 

 
Weiterhin gilt folgende Regel: 

§ Jeder Spieler muss im gesamten Turnierverlauf einmal eingesetzt worden sein. 


